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Zusatzinformationen  

Anbei finden Sie die gescannten Originalvorschriften aus den in der Publikation genannten 

Literaturquellen Wiegleb 1786 (1. Original Text) und die beiden Berzelius Bücher von 1825 

und 1835 (2. und 3. Original Text). Für die Studierenden war es problemlos möglich, die 

„Berzelius-Anleitungen" (1835) selbständig, nach kurzer Rückfrage beim Assistenten 

umzusetzen. Die Sprache und Ausdrucksart der Zeit um 1830 trug durchaus auch zu einem 

einprägsamen Syntheseerlebnis bei. 

Unter 4. findet sich eine Abbildung einer Salpetersäure-Destillation im industriellen Maßstab. 

Auf Nachfrage, ob wir die Destillation von Berzelius im Ofen auch zu Wege bringen,  haben 

wir uns an den klassischen Aufbau gewagt (5.). Es wird also die Salpetersäuregewinnung 

analog zu 2. Figur 1 gezeigt. 

Der Link zu einem "Unboxing Video" auf Youtube(R) findet sich unter 6. 

 

  



1. Original Text (Auszug) 

Johann Christian Wiegleb, Handbuch der allgemeinen Chemie, 2. Band,1786, Berlin und 

Stettin Verlag Friedrich Nicolai. 

 

 

  



2. Original Text (Auszug) 

J. Jacob Berzelius übersetzt von F. Wöhler, Lehrbuch der Chemie 1. Band, 2. Abth., 1825, 

Dresden, Arnoldische Buchhandlung. 

 

 

 

 

  



  



3. Original Text (Auszug) 

J. Jacob Berzelius übersetzt von F. Wöhler, Lehrbuch der Chemie 2. Band, (Heft 5) 

4. Auflage, 1835, , Dresden, Arnoldische Buchhandlung. 

 

 



 



 



 

  



4. Salpetersäure - Destillation in der Industrie 

Quelle: De Dietrich Process Systems (Bild mit freundlicher Genehmigung aufgenommen) 

https://www.dedietrich.com/en/solutions-and-products/mineral-acid-treatment/nitric-acid-
treatment/high-concentration-nitric-acid (aufgerufen am 10.09.2020) 

B. B. McInteer, R. M. Potter, Ind. Eng. Chem. Process Des. Dev. 1965 4 (1), 35-42. DOI: 
10.1021/i260013a011 

 

  

https://www.dedietrich.com/en/solutions-and-products/mineral-acid-treatment/nitric-acid-treatment/high-concentration-nitric-acid
https://www.dedietrich.com/en/solutions-and-products/mineral-acid-treatment/nitric-acid-treatment/high-concentration-nitric-acid


5. Nachbau eines mit Holz befeuerten Laborofens zur Destillation. 

Zum Glück hatte ich einen alten Laborofen in meinem Bestand. Es wurde ein Aufbau analog 

zur Literatur unter 2. unternommen. Zum Schutz des Glases wurde eine Keramikmatte 

(weißes "Tuch") unter die Retorte gelegt (als Ersatz für Asbest). 

 

  



Nun wurde der Ofen mit Holzscheiten (sogenannten Schleißen) angebrannt. Wenig Holz 

genügt! 

 

Die Reaktion startet und wenig NOx wird entwickelt bevor HNO3 entsteht. 

 



Ofen brennt und die Reaktion läuft. Erstaunlich wie wenig Heizmaterial man benötigt. 

 

  



Natürlich muss gekühlt werden. Das Auffanggefäß wird außen mit Papier umwickelt und mit 
Wasser bespritzt - diese Art der Kühlung genügt völlig. Gut zu sehen, die Retorte ist während 
der Reaktion kaum mit NOx gefüllt. 

 

Wenn solch ein Ofen (wir hatten das reine emaillierte Blechmodell innen mit VermiculitTM 
ausgestattet) verfügbar ist und man einen interessierten Studenten hat, kann auch dieser 
Aufbau, insbesondere die Regulierung von Luftzutritt und Holzmenge das Geschick des 
Experimentator schulen. 

  



6. Videolink 

Ein "Unboxing Video", ein Video also, welches die Versandart und Verpackungsweise von 

kommerziell rauchender Salpetersäure zeigt, kann bei Youtube(R) angesehen werden. Link: 

https://www.youtube.com/watch?v=87cZm9450v8 

https://www.youtube.com/watch?v=87cZm9450v8

